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DAS LETZTE

Freiheit haust in jenen Gebie-
ten, die zwar organisiert,

doch nicht zur Organisation zu
zählen sind.

Ernst Jünger
deutscher Schriftsteller und Philosoph

Der einzige Mensch, der sich
vernünftig benimmt, ist

mein Schneider; er nimmt jedes
Mal neu Maß, wenn er mich
trifft, während alle anderen im-
mer die alten Maßstäbe anlegen,
in der Meinung, sie passten heu-
te noch auf mich.

George Bernard Shaw
irischer Schriftsteller

Zuerst trachtet man nach Ge-
rechtigkeit und zum Schluss

organisiert man eine Polizei.

Albert Camus
französischer Schriftsteller

Wirtschaftswissenschaft be-
steht darin, nachzuweisen,

warum das, was man prophezeit
hat, nicht hat eintreten können.

Hans A. Pestalozzi
Schweizer Gesellschaftskritiker, 

Pädagoge und Manager

In einer hierarchischen Organi-
sation pflegt jeder Beschäftigte

so lange aufzusteigen, bis er ei-
nen Posten erreicht hat, für den
ihm die Kompetenz fehlt.

Laurence J. Peter
amerikanischer Erziehungswissen-

schaftler

Organisationen halten Leute
beschäftigt, unterhalten sie

bisweilen, vermitteln ihnen eine
Vielfalt von Erfahrungen, halten
sie von den Straßen fern, liefern
Vorwände für Geschichtener-
zählen und ermöglichen Soziali-
sation. Sonst haben Sie nicht an-
zubieten.

Karl E. Weick
amerikanischer Soziologe

Karikatur: Gerhard Mester

Wenn Sie die Kolleginnen und Kol-
legen einmal ärgern wollen …

… dann verlassen Sie das Kopiergerät mit den Ein-
stellungen: 200 Prozent verkleinern, DIN A3-For-
mat, 99 Kopien.

… dann fragen Sie, wenn Sie jemand um einen Ge-
fallen bittet, ob er oder sie Pommes dazu haben
will.

… dann bestehen Sie auf der E-Mail-Adresse: El-
vis_the_King@Firmenname.de.

… dann rufen Sie sich selbst über die Sprechanlage
aus; verstellen Sie dazu nicht ihre Stimme.

… dann schicken Sie E-Mails an alle Leute im
Haus: »Wenn mich jemand braucht, ich bin in der
Kantine.«
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